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e eeeeeeeeereeeUnſere Induſtrie im Auslande
Halle 10 April

Ziemlich in allen fremden Hauptſtädten in der einen mehr in
der anderen weniger wird Jeder der mit modernen dentſchen
Jnduſtriefabriken vertraut iſt bald genug auf heimiſche Pro
dukte in den Schaufenſtern ſtoßen So mancher Gegenſtand der
von einer Reiſe mit nach Deutſchland als Geſchenk zurückgebracht
iſt ſtammt auch aus deutſchen Werkſtätten hat in der Fremde ein
vornehmeres Etikett bekommen und wird dort als Landesprodukt
verkauft So ſteht es in London ſo in Wien ſo anch in Rom
und Madrid ſelbſt Alexandrien und Kairo zeigen zahlreiche deutſche
Artikel die Jedermann erkennen kann der mit dieſer Sache nur
einigermaßen vertraut iſt Wieviele Waaren deutſcher Herkunft
mögen nun dort noch vorhanden ſein die man nicht ohne Weiteres
erkennt weil ſie dem Landesgeſchmack entſprechend hergeſtellt ſind
Das ſind erfreuliche Thatſachen der deutſche Kaufmann giebt dem
Fleiß deutſcher Hände Heimathsrechte in allen Ländern der Erde
und die Induſtrie müht ſich nach Kräften mit dem Kaufmann
Hand in Hand zu gehen Die deutſche Induſtrie kann den frem
den Markt nicht entbehren ſie kann nicht einmal eine weitere Ein
ſchränkung deſſelben vertragen wenn nicht Tauſende von Arbeitern
brodlos werden ſollen Heute herrſcht das muß man vor allen
Dingen im Auge behalten faſt in allen Jnduſtrieſtaaten größere
oder geringere Ueberproduktion Hierzu haben die etwas geminderte
Kaufkraft die erhöhten Zollſchranken einzelner Staaten die ver
beſſerten Maſchinen und ſehr häufig auch der Wunſch möglichſt
vielen Arbeitern Beſchäftigung für die Dauer zu geben geführt
Wohin nun mit dem was über den heimiſchen Bedarf und über
den regulären Abſatz hinaus produzirt wird Jn s Anusland
Der Ruf erklingt in den Comptoiren aller Jnduſtrieſtaaten und
je weniger gut ſituirt die betreffende Jnduſtrie iſt um ſo mehr
wird ſie ſich bemühen ſchleunigſt zu verkaufen Wer aber Geld
braucht kann nicht auf hohe Preiſe halten und die Folge davon
iſt ein arges Unterbieten in nicht wenigen Artikeln der Export
Jnduſtrie geweſen Die deutſchen Kaufleute haben ſich in ihrem
eigenen Jntereſſe hiergegen nach Kräften gewehrt aber ſie haben
doch genug Konzeſſionen machen müſſen die Zölle der fremden
Staaten kamen hinzu und ſo arbeitet die deutſche Ausfuhr Jnduſtrie
denn effektiv mit erheblich geringerem Nutzen wenigſtens in vielen
Zweigen als früher Vom Verdienſt erhält ſich aber die Jnduſtrie
der Verdienſt kann ſich bei dem fremden Handel auch nicht ſo
gering ſtellen daß er in einem Weinglaſe aufbewahrt werden
kann ganz einfach deshalb nicht weil ein ſolcher ausgedehnter
Geſchäftsverkehr auch ein ſtark erhöhtes Riſiko und mitunter doch
recht empfindliche Verluſte mit ſich bringt Gegenüber dem allge
meinen Konkurrenzwettlaufe der Nationen auf dem Weltmarkte
iſt es deshalb Nothſache daß unter Erweiterung des Abſatzgebietes
die Leiſtungsfähigkeit unſerer Exportinduſtrie nicht vermindert etwa
ſondern im Gegentheil ſtark gehoben wird Soll der Verdienſt der
Großinduſtrie überhaupt der geſammten Jnduſtrie im fremden
Verkehr nicht höher ſein als die Zinſen unſerer deutſchen Renten
dann wäre es doch einfacher ſich Aerger und Mühe zu ſparen
und das Geld für die Erweiterung induſtrieller Unternehmungen
lieber in Staatspapieren anzulegen Dadurch würden am ſchlimm
ſten getroffen ſein die Arbeiter

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung

Ein heiſerer Schrei der Wuth ertönte
Von der andern Seite vielleicht zwanzig Schritte ent

fernt ſtürzte ein Arbeiter herbei Er trug eine blaue Ar
beitsjacke grauleinene Beinkleider eine blaue Schürze eine
Mütze mit einem Lederſchirm hatte Harke und Schaufel
über der Schulter und ſchien im Schloßgarten beſchäftigt
u ſein Was konnte den Mann in ſolche Aufregung verLtt haben

Als ob er ſeinen Augen nicht traute hob er den Stein
in die Höhe und ſah nach die Brieftaſche die er Bertha
hinlegen geſehen war verſchwunden

Er brach in das Gebüſch verfolgte die Spur des
Flüchtigen er war wie in den Boden verſunken weit und
breit nichts von ihm zu entdecken und was das Schlimmſte
war Lüdemann denn kein Anderer war der vermeintliche
Arbeiter durfte ihn gar nicht durch den Schloßgarten ver
folgen Die dort aufgeſtellten Aufſeher kannten ihre Arbeiter
ſehr genau ein Fremder der ſich hier zu ſchaffen machte
würde ihnen verdächtig vorgekommen ſein und der alte
Gauner wußte ſelbſt am beſten warum er jedes Aufſehen
vermeiden mußte Er hatte einmal wieder ſo viel auf dem
Kerbholz daß ihm der Berliner Boden ſehr heiß ward und
er hatte vorgehabt ſobald er im Beſitze des zweiten Täfel
chens war eine Gaſtrolle in Weſtfalen zu S um von
ſeinem Vater das dritte zu erpreſſen den Schatz zu heben
und mit ſeinem Antheil daran das Weite zu ſuchen Dieſer
ſchöne Plan war durch das unbefugte Dazwiſchentreten jenes
Fremden nun in die weite Ferne gerückt wenn nicht ganz
vereitelt Er knirſchte vor Wuth aber was half es
r mußte unverrichteter Sache umkehren und auf neue Ränke

un
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Der deutſche Kaufmann erhebt nicht den Anſpruch der
beſte der Welt zu ſein aber ſicher iſt er einer der beſten Ge
wandtheit und Feſtigkeit zeichnen ihn aus er verfügt auch über
ganz hervorragende Kenntniſſe während er nichts von der An
maßung der Engländer und dem Eigendünkel der Franzoſen beſitzt
Dieſe ſeine guten Eigenſchaften haben ihm viel Terrain gewonnen
es erſcheint kaum ein engliſcher Konſularbericht in welchem nicht
über das Vordringen der deutſchen Konkurrenz Klage geführt würde
Die deutſchen Kaufleute werden auch in recht erfreulicherweiſe von
unſeren Vertretern im Auslande unterſtützt es könnte aber nichts
ſchaden wenn hierauf immer noch mehr Gewicht gelegt würde
Die engliſche Jnduſtrie hat ſchon ſeit Jahren über die ſtaatliche
Vertretung im Auslande unbedingt verfügt und dadurch viel ge
wonnen Deutſchland iſt noch jung an Jahren und es kann nicht
mit einem Schlage ſo daſtehen wie England aber zähe Arbeit
bringt vorwärts und wenn von Reichswegen der Ausfuhrinduſtrie
kräftig unter die Arnte gegriffen wird ſo ſchadet das nicht das
im Auslande verdiente Geld rollt in die deutſchen Taſchen zurück
und die Vertreter unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie im Aus
lande ſtehen wahrlich nicht mit verſchränkten Armen da Greifen
ſie nicht zu ſo thun das Andere es liegt alſo im eigenſten Jnter
eſſe zu arbeiten und zu leiſten was nur zu leiſten iſt

Deutſchland hat eine günſtige Poſition in vielen fremden Staaten
Daß Kaiſer Wilhelms Beſuche im Auslande großen Nutzen hatten
das empfinden beſonders Handel und Jnduſtrie Viele bisher ge
ſchloſſene Wege ſind geöffnet viele Plätze in welchen ſich bisher
andere induſtrielle Nationen behaupteten ſind für Deutſchland ge
wonnen Aber der Geldpnunkt bleibt doch die Hauptſache Man
verlangt im Auslande nicht nur gediegene Jnduſtrieprodnkte man
verlangt auch mäßige Preiſe wie ſie dem heutigen Geldmarkt ent
ſprechen und auf dem Weltmarkt konkurriren kann nur eine wirk
lich leiſtungsfähige Jnduſtrie Das dürfen wir nicht überſehen
wenn wir nicht ſelbſt den größten Nachtheil haben wollen jeder
abgeſchnittene Handelsweg ins Ausland ſchädigt nicht blos die
Fabrikanten ſondern die Folgen fallen mit verdoppelter Wucht auf
die Arbeiter zurück Deutſchland hat zahlreiche neue Handels Ver
träge abzuſchließen wir werden ſorgſam darauf zu achten haben
daß wir dem Fleiß und dem ſchöpferiſchen Geiſte Anlaß zur Be
thätigung geben nicht blos für kurze Zeit ſondern für die Dauer
Es giebt keinen großen Jnduſtrieſtaat in welchem an der Jnduſtrie
nicht Dieſes oder Jenes auszuſetzen wäre darüber kann man ſich
ſtreiten darüber auch recht verſchiedener Meinung ſein Aber in
der Hauptſache darf und ſoll keine Meinungsverſchiedenheit beſtehen

und dieſe Hauptſache iſt die Forderung nach Arbeit für die Jn
duſtrie nach lohnender Thätigkeit für die Arbeitgeber und Arbeiter

Politiſche Ueberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 9 April Hofnachrichten Heute Vormittag
unternahm der Kaiſer gemeinſam mit der Kaiſerin eine Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Hierauf kehrte die Kaiſerin zum
Schloſſe zurück während der Kaiſer ſich nach dem Reichskanzler
palgais begab um den Vortrag des Reichskanzlers von Caprivi
in deſſen Wohnung entgegenzunehmen Später konferirte der Kaiſer
im Schloſſe mit dem Kriegsminiſter und arbeitete mit dem Chef
des Militärkabinets

Zu den großen Herbſtübungen welche der Kaiſer
in dieſem Jahre abzuhalten gedenkt wird Folgendes mitgetheilt

Der Monarch wird zuerſt den im Diviſionsverbande ſtattfindenden
Uebungen des ſächſiſchen 12 Armeekorps ſodann den Korps
manövern des bayeriſchen Armeekorps beiwohnen und endlich die
großen Manöver des 11 und 4 Armeekorps abhalten Was die
letzteren anbetrifft ſo findet zuerſt die Kaiſerparade des 11 Korps
bei Kaſſel dann diejenige des 4 Korps bei Erfurt und daran
anſchließend die Korpsmanöver dieſer beiden Korps zwiſchen Kaſſel
und Erfurt ſtatt Der Endtermin dieſer Herbſtübungen iſt der
21 September

An den Fürſten Bismarck ſoll der Abgeordnete
von Kardorff ein Schreiben gerichtet haben worin er ihm mit
theilt daß er falls der Fürſt am 18 d Mts im 19 hannoverſchen
Wahlkreiſe nicht gewählt werden ſollte ſein Mandat zu
Gunſten des Fürſten niederlegen und ihm ſeinen Wahl
nnd zur Verfügung ſtellen würde wo er ſicher gewählt werden

würde
Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Plenarſitzung

die Reichstagsreſolntionen 1 betreffend die Reviſion der Regle
ments über die Reiſekoſtenvergütung für Beamte und Offiziere
den Ausſchüſſen für Landheer und Feſtungen für Seeweſen und
für Rechnungsweſen 2 betreffend die Vorlegung einer Ueberſicht
der Ausnahmetarife deutſcher Eiſenbahnverwaltungen zur Förderung
der Kohlenausfuhr und 3 betreffend Mittheilung des Vertrages
mit der Aktiengeſellſchaft Wolff ſches Telegraphenburean über
die Beförderung von Telegrammen dem Reichskanzler überwieſen

Die Herrenhaus Kommiſſion erledigte heute das
Einkommenſteuergeſetz bereits bis 8 76 durch unveränderte
Annahme der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes Der S 77 der
vom Wahlrecht handelt wurde nicht unerheblich verändert Un
verändert wurden dann wieder die F 78 81 angenommen Jn
g 82 wurde als Zweck der Verwendung der Ueberſchüſſe die Worte
eingefügt zur Durchführung der Beſeitigung der Grund und
Gebändeſteuer als Staatsſteuer Der Reſt des Geſetzes wurde
unverändert genehmigt

Die Meldung über eine Vertagung des Reichs
tages bis zum Herbſt iſt in ſo fern richtig als ein dahin
gehender Wunſch in Abgeordnetenkreiſen beſteht um vor Pfingſten
die diesmaligen Verhandlungen ſchließen und das Krankenkaſſen
Geſetz im Herbſt gleich zuerſt in zweiter Leſung erledigen zu
können Von Seiten der Regierung liegt jedoch noch kein Be
ſchluß vor Bekanntlich iſt zur Vertagung bis zum Herbſt ein
Geſetz alſo die Uebereinſtimmung zwiſchen Regierung
und Reichstag erforderlich

Die nationalliberale Reichstagsfraktion wird
für die Ermäßigung der Kornzölle ſtimmen Das leitende
Berliner Blatt der Fraktion betont daß die Regierung mit dem
Bemühen eine mäßige Herabminderung der Zölle eintreten zu
laſſen durchaus auf dem rechten Wege ſei

Jn Sachen des Welfenfondsſ ſchreibt der Reichs
anzeiger Jn einer vom 3 d M datirten Berliner Korreſpon
denz ſtellen die Hamburger Nachrichten die Behauptung auf
daß zwiſchen dem Reichskanzler v Caprivi und dem nunmehr
verſtorbenen Abgeordneten Dr Windthorſt Verhandlungen über
die Frage des Welfenfonds ſtattgehabt hätten Die Behaup
tung iſt lediglich aus der Luft gegriffen Zu keiner Zeit
haben zwiſchen dem Reichskanzler v Caprivi und Dr Windthorſt
Verhandlungen oder Beſprechungen über die Frage des Welfen
fonds ſtattgefunden

Emin Paſcha iſt in ſeinem Wirken am Viktoria Nyanza

Jn der Gegend des großen Stern geſellte ſich ein buck
liger Leiermann zu ihm der ihm nachdem er ſich überzeugt
daß außer ihnen Beiden ringsum kein Menſch zu erblicken
wat mit boshaftem Grinſen eine lange Naſe machte

Jnfamer Kobold was höhnſt Du mich rief Lüde
mann und hob die Schaufel zum Schlagen aus

Martin wich dem Streiche durch einen geſchickten Seiten
ſprung aus und ſagte Guten Morgen weiſer Salomo
ich mache Dir mein Kompliment über das Geſchick mit dem
Du heute operirt haſt Laß mich doch den Fang ſehen den
Du unter dem Stein gemacht haſt

Boshafter Teufel was weißt Du davon
Jedenfalls mehr als Du wenn ich weiß wer das

Täfelchen hat
Du weißt es Wer hat es
Eigentlich ſollt ich s nur dem Balbos ſagen aber weil

Du s biſt
Er machte eine höhniſche Verbeugung
Sprich drängte Pique König
Der Schauſpieler hat raunte er Lüdemann in s Ohr

Jch habe ihn geſehen ich weiß wohin er gegangen iſt und
weiß auch noch mehr Das Andere ſage ich aber nur dem
Balbos

Er ſchlug einen Seitenweg ein und überließ es Lüde
mann ſeinen Weg nach der Potsdamerſtraße allein fortzu

ſetzen VDie Verſchwörung
Die Banditen hatten die Nacht in dem einſamen Garten

hauſe in der Potsdamerſtraße zugebracht doch hatten ſich
die Andern vor dem Grauen des Morgens entfernt und
nur Heinrich Fahlteig war zurückgeblieben um die Wieder
kehr Lüdemanns zu erwarten der in ſeiner Kleidung als
Arbeiter ohne Verdacht zu erregen auch bei Tageslicht
hineingehen konnte

Es mochte halb neun Uhr ſein als Heinrich auf dem
Kieswege Schritte vernahm und gleich darauf ſeinen Ge
fährten ins Zimmer treten ſah

Nun bringſt Du die Brieftaſche fragte er
Tod und Teufel nein
Nein Ha das ſoll ſie büßen
Wer
Je nun unſere Gefangene
Die kann nicht dafür
Warum erzieht ſie ihre Tochter nicht beſſer zum Ge

horſam Was machen wir jetzt mit ihr
Du irrſt Heinrich Fräulein Bertha hat die Brief

taſche höchſt eigenhändig hingelegt und ſich dann ganz ge
horſam wieder entfernt aber ſie iſt mir vor der Naſe wieder
weggenommen worden

Heinrich ſah ſeinen Vetter mißtrauiſch an Spare Deine
Scherze auf eine gelegenere Zeit und rücke mit der Brief
taſche heraus ſagte er barſch

Du trauſt mir nicht
Nein Du machſt mir Miene in dieſer Sache auf eigene Hand

operiren zu wollen das iſt wider die Abrede nimm Dich in Acht
Du thuſt mir bitteres Unrecht lieber Vetter unter

Freunden bin ich die Ehrlichkeit ſelbſt Es iſt wie ich Dir
ſage Jch war zwanzig Schritte von dem Stein entfernt
unter den die junge Dame das Packet legte und rückſichts
voll genug ihr den Anblick meiner Perſönlichkeit erſparen
zu wollen Jch wartete alſo bis ſie verſchwunden war und
mußte es mit anſehen daß ein Mann der ſich feſt in einen
Mantel gehüllt und die Mütze tief in die Stirn gedrückt
hatte hinter dem Gebüſche hervortrat das Packet zu ſich
nahm und verſchwand

Verſchwand
Als ob ihn der Boden verſchlungen hätte

Pique Aß ſtampfte mit dem Fuße Und Du haſt keine
l Ahnung wer es geweſen iſt
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von gutem Erfoge begleitet geweſen Er hat bis zur Grenze
des Negerreiches Uganda Stationen angelegt und das ganze Gebiet
bernhigt Die im vorigen Herbſte ausgebrochenen Wirren ſind
völlig beſeitigt Jetzt marſchirt der Paſcha nach dem Tanganyika
See läßt auch in dem bekannten arabiſchen Handelsmarkt Tabora
ein Fort bauen

Aus Oſtafrika iſt über Marſeille in Hamburg mit
dem Packetboot Ava eine größere Anzahl theils wegen Krankheit
theils als überzählig entlaſſener Unteroffiziere der ehemaligen
Wißmanuſchen Schutztruppe eingetroffen Derſelbe Dampfer
brachte außerdem zwei Privatgelehrte Dr Baumann und
Schröter zurück Beide Herren ſind zum zweiten Male ebenfalls
Krankheits halber gezwungen worden nach kaum je halbjährigem
Aufenthalt Oſtafrika zu verlaſſen Dieſe ſowohl als auch einige
von den erwähnten Unteroffizieren entrollen von dem ſo oft ge
prieſenen Hinterlande ein geradezu troſtloſes Bild

Die Errichtung einer Dampfſchiffslinie
zwiſchen unſeren oſtafrikaniſchen Häfen und Bombay
wird nach der A R lebhaft erwogen und vorbereitet

Die Mittheilung von dem nahen Rücktritt des
Generals von Albedyl welche erneut aufgetaucht iſt wird
ebenſo unbegründet bezeichnet wie ähnliche vorhergehende An
gaben Gleichwohl iſt der Rücktritt des betagten Generals nur
noch eine Frage der Zeit dagegen iſt es ganz hinfällig wenn
man ſchon jetzt von Entſcheidungen über die Perſon des Nach
folgers wiſſen will

Der völlige materielle Abſchluß des deutſch
öſterreichiſchen Vertrages iſt bereits erfolgt Ueber drei
hundert Poſitionen ſind ermäßigt Es erübrigt nur noch die Er
ledigung von Formalitäten

Leipzig 9 April Dr Fleiſchauer Senatspräſident
des Reichsgerichts iſt geſtorben

Erfurt 9 April Das Feſt der Provinz Sachſen zu
Ehren des Kaiſers findet am 13 September hier ſtatt

Bremen 9 April Die Bürgerſchaft hat den Senats
antrag bezüglich der Korrektion der Anßenweſer augenommen
und die geforderten 3 Millionen bewilligt

Emns 9 April Als Nachfolger des zum Ceremonienmeiſter
ernannten Kammerherrn v Nathenow iſt Oberſt a D v Willich
in Hamburg durch allerhöchſte Kabinetsordre zum Bade Kom
miſſionar ernannt worden

Köln 9 April Wie verlautet beabſichtigt Major von
Wißmann in den Dienſt der Kongogeſellſchaft zu treten

Die Vertreter der Kleveländer Hochofenarbeiter nahmen
in einer Berathung mit den Eiſenhütten die Wiedereinführung einer
gleitenden Skalg an vorläufig bis zum 30 September 1892 wor
anf die Arbeitgeber die Forderung einer Lohnreduktion um 12
pCt ſowie die Kündigungen zurücknahmen Die Skala ermäßigt
die Löhne des laufenden Quartals um Ah pCt

Trier 9 April Jn der heutigen Erſatzwahl zum Ab
geordnetenhauſe wurde Gymnaſialdirektor Köhler Centrum
mit 285 Stimmen gewählt Die Liberalen hatten Wahlenthaltung
beſchloſſen

München 9 April Die Regierung that Schritte um die
Betheiligung von Verwaltungsorganen an der Agitation
Thüngen s und des unterfränkiſchen landwirthſchaftlichen Kreis
komitee s gegen die Herabſetzung der Getreidezölle fern
zuhalten

OeſterreichUngarn
Wien 9 April Nach feierlichem Hochamte in der

Stephanskirche hielt der Reichsrath die erſte Sitzung ab Der
Abgeordnete Smolka übernahm unter lebhaftem Beifall den
Vorſitz als Alterspräſident Es folgte zunächſt die Eidesleiſtung
der Abgeordneten

Jn der heutigen erſten Sitzung des Abgeordnetenhauſes
uberreichten die Jungezechen dem Präſidenten die von ihnen an
gekündigte Rechtsverwahrung Die erſte Sitzung des Herren
hauſes war eine rein formelle

Die geſtrigen Gemeindewahlen des zweiten Wahl
körpers brachten den Freiſinnigen einen vollen Sieg ſo
daß ihnen im neuen Gemeinderathe die Zweidrittelmehrheit
mehr als geſichert iſt

Peſt 9 April
Kriegsminiſter werde den
forderungen unterbreiten

Schweiz
Bern 9 April Die Anklagekammer des Bundesgerichts

verwies Caſtioni und 21 andere an dem Deſſiner Auf
ſtande Betheiligte wegen Jnſurrektion vor die eidgenöſſiſchen Ge
ſchworenen

Der Nationalrath beſtimmte mit 70 von 135 giltigen
Stimmen Bern als Sitz des Landesmuſeums Zürich erhielt
65 Stimmen Da im Ständerath Zürich die Mehrheit er
halten hatte geht die Angelegenheit an dieſen zurück

Jch hatte keine jetzt aber weiß ich es bereits es war
der Schauſpieler der Bucklige hat ihn geſehen und erkannt

Heinrich fuhr auf wie von einer Natter geſtochen
Wieder dieſer Menſch Wie wußte er wer hat ihm

verrathen
Das werden wir zu erfahren ſuchen Zunächſt handelt

es ſich darum einen neuen Kriegsplan zu entwerfen und
dem Jntriganten ſeine Beute wieder abzujagen

Nicht bloß das ſondern ich will ihn zertreten ver
nichten Jetzt erſt hat dieſes ganze Unternehmen Intereſſe
für mich gewonuen jetzt wo es gilt einen Kampf mit ihm
meinem Todfeinde wo wir nicht mehr bloß einen
kindiſchen Greis und ein ſchwaches Weib vor uns haben

Wie heroiſch Du biſt mein kleiner Vetter höhnte
Lüdemann Jn Dir kommt doch immer wieder mal der
Korpsſtudent zum Vorſchein Dieſes ſchwache Weib ſcheint
mir ein Weib ganz auserleſen zum Kuppler und Zigeuner
weſen ich denke ſie für unſere Zwecke zu benutzen

Was willſt Du
Jhr begreiflich machen daß unſere Intereſſen jetzt Hand

in Hand gehen Wir brauchen zu unſerem UnternehmenGeld und ſie ſchöpft aus vollen Kaſſen

So ſollen wir ihr einen Antheil am Gewinn zu
führen

Verbünden wir uns nur erſt mit ihr das Weitere wird
ſich finden Laß mich jetzt nur wieder meine Metamorphoſe
vornehmen und dann führe ſie herauf

Er entledigte ſich bei dieſen Worten ſeiner Arbeiter
kleidung legte den Anzug wieder an den er zuvor
getragen und machte ſich dann ans Werk auf einer Maſchine

Aus Kreiſen der Oppoſition verlautet der
nächſten Delegationen Mehr

S e

die durch eine darunter befindliche Spiritusflamme erwärmt
ward Kaffee zu bereiten

Heinrich öffnete die Kellerthür ging einige Stufen
hinunter und rief

Gnädige Frau dürfte ich Sie bitten

Zürich 9 April Das Todtenamt für Windthorſt
in der katholiſchen Kirche war ſchwach beſucht

Frankreich
Paris 9 April Die Verfügungen des Teſtaments des

Pinee Jerome finden allgemeine und entſchiedene Billignng
ſie Partei des Prinzen Viktor iſt ſehr niedergeſchlagen da

dem Prinzen beinahe der Makel des verfluchten Sohnes an
haftet Eine große Anzahl von Jmperialiſten ſind gewillt ſich der
Republik anzuſchließen die Regierung hat in letzter Zeit in dieſer
Beziehung viele vertrauliche Mittheilungen erhalten Da Prin
zeſſin Clothilde den Genfer Advokaten Fontanna zum Ver
theidiger ihrer Jntereſſen erwählte ſchließt man auf bevorſtehende
Erbſtreitigkeiten

Das ſozialiſtiſche Centralkomitee hatte die geſtern
Abend hier anweſenden Delegirten zu einer Verſammlung einbe
rufen welche ſehr ſtürmiſch verlief Die Anſichten hinſichtlich
des Verhaltens am 1 Mai gingen vollkommen auseinander und
es wurde keinerlei Beſchluß gefaßt

Der Marineminiſter ſoll angeordnet haben daß alle
mobiliſirbaren Kriegsſchiffe künftig ſtets mit entſprechenden
Pulver und Munition mengen verſehen ſein müßten

Großbritannien
London 9 April Wie dem Reuter ſchen Büreau aus

Mombaſſa gemeldet wird hat die engliſche oſtafrikaniſche
Kompagnie eine Proklamation veröffentlicht in welcher ſie
alle Gruben und das Recht in dem Gebiete der Geſellſchaft nach
Mineralien zu graben ausſchließlich für die Jnhaber von Frei
briefen der Geſellſchaft in Anſpruch nimmt und den Europäern
t anderen Fremden verbietet von den Eingeborenen Ländereien

zu kaufen
Nach einer Meldung des Reuterſchen Büregus aus Simla

von heute beſtätigt ſich die Ermordung Quintons und
Gefährten Ein Schreiben des Rebellenführers von Manipur an
den Vizekönig von Jndien erklärt daß das Volk Quinton und
deſſen Gefährten ermordet hätte weil dieſe ſeine Soldaten getödtet
den Palaſt angegriffen und den Tempel entheiligt hätten

Rußland
Petersburg 9 April Die lutheriſchen Paſtoren

Krauſe und Treu aus Kurland wurden in letzter Jnſtauz vom
Senat zu viermonatlicher bezw zweimonatlicher Gefängniß
ſtrafe verurtheilt Krauſe wurde der Schmähnng der orthodoren
Religion und Treu des Vergehens ſchuldig erkannt eine Predigt
zum Zweck der Verhinderung des freiwilligen Uebertrittes zur
orthodoxen Kirche gehalten zu haben

Orient
Belgrad 9 April Die ſerbiſche Regierung hat ihre voll

kommene Geneigtheit ausgeſprochen Alle welche den freien Auf
enthalt in Serbien dazu benutzen Complote gegen Bul
garien vorzubereiten zu verfolgen Außerdem hat ſie erklärt
ſie werde der bulgariſchen Regierung ihre Behörden und Polizei
organe zur Verfügung ſtellen um die Mörder Beltſchow s
nkteſt zu machen falls dieſelben in Serbien Zuflucht ſuchen
ollten

Dem Vernehmen nach ſoll der hieſige deutſche Geſandte
Graf Bray zu Anfang des Sommers als Geſandter nach dem
Haag verſetzt werden

Sofia 9 April Die bulgariſche Regierung verlangte
von der ruſſiſchen die Verhaftung und Auslieferung der
Mörder Beltſchow s indem ſie darauf hinwies daß Bul
garien ſeiner Zeit auch die von Rußland begehrten Auslieferungen
angeblicher RNihiliſten angeordnet habe

Preußiſcher Landtag

e ädas Miniſterium dafür eingeſetzt auch den Begriff des öffentlichen Jn
tereſſes beſtimmt definirt der für die Auflöſung und Zuſammenlegung
maßgebend ſein ſoll

Abg Rickert dfr erklärt mit ſeinen Freunden für die Vorlage
der Kommiſſion ſtimmen zu wollen vorausgeſetzt daß dieſelbe keine
Verſchlechterungen erleidet Die Kommiſſion habe die Vorlage ſchon
ſehr verſchlechtert Prinzipiell iſt Redner für die Wiederherſte ung der
Regiernngsvorlage die den heutigen Verhältniſſen völlig entſpricht

Abg v Rauchhaupt konſ beſtreitet letzteres Redner will eine
langſam fortſchreitende Umgeſtaltung des ländlichen Gemeindeweſens
und zu dieſem Zwecke ſind die Aenderungen in 8 2 durch die Kommiſ
ſion beſchloſſen Die konſervative Partei erkläre vor dem Lande daß
die Gutsgemeinden bereit ſind an denjenigen Laſten mitzutragen welche
von den ihnen benachbarten Landgemeinden allein nicht getragen werden
können Eine Verletzung von Kronrechten enthalte der S 2 in der
Kommiſſionsfaſſung nicht derſelbe empfehle ſich daher durchaus zur
Annahme

Abg Frhr v Hüne Ctr will die von der Kommiſſion neu be
ſchloſſenen beiden Zuſätze ablehnen Der Inſtanzenzug welcher mit
dem Miniſterium abſchließe und dies zu einer Art Gerichtshof berufe
ſei doch recht bedenklich und ſchaffe ein gefährliches Präcedenz Die
Kronrechte würden auch ohne die Kommiſſionsbeſchlüſſe in keiner Weiſe
gefäührdet Redner wird gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen und
falls dieſe dennoch angenommen werden mit einem Theil ſeiner politi
ſchen Freunde gegen den ganzen S 2

Miniſter des Jnnern Herrfurth Jch kann im Grunde meines
Herzens natürlich nur für die Regierungsvorlage ſein will aber doch
die Kommiſſionsbeſchlüſſe zur Annahme empfehlen denn dieſe haben
den Vorzug ſicher vom Hauſe angenommen zu werden was man von
der Regierungsvorlage nicht ſagen kann Heiterkeit Herr v Hüne
würde mit ſeiner Forderung einen Torſo ſchaffen der zahlreiche Fälle
ganz und gar unberückſichtigt läßt

Abg Dr Krauſe natlib befürwortet die unveränderte Annahme
der Kommiſſionsvorlage im Intereſſe des Zuſtandekommens des ganzen
Geſetzeswerkes

Abg v Meyer Arnswalde konſ glaubt daß dieſe Vorlage nur
für die öſtlichen Provinzen Gutes leiſten kann für die weſtlichen Pro
vinzen würde ſie nur einen bureaukratiſchen Charakter de

Abg Dr Ritter freikonſ ſpricht für die Kommiſſionsvorlage
Nachdem in der Kommiſſion über die wichtigſten Streitpunkte Frieden
geſchloſſen iſt empfiehlt es ſich doch nicht hier den Krieg von Neuem
zu beginnen

Abg v Schalſcha Ctr bemängelt den von der Kommiſſion be
ſtimmten Jnſtanzenzug Was ſolle es denn heißen daß die Entſchei
dungen des Kreisausſchuſſes des Bezirksausſchuſſes und des Miniſters
mit Gründen verſehen ſein müſſen Gründe ſind feil wie Brombeeren
ſie können auch faul wie dieſe ſein Die Unruhe im Lande welche
dieſer Entwurf erzeugt hat wird vielleicht durch Annahme der Kom
miſſſonsbeſchlüſſe beſeitigt werden aber Unzufriedenheit wird dadurch
doch erregt werden und darum kann ich mir von dem Entwurfe wenig
Gutes verſprechen

Abg Sombart natlib erklärt für ſeine Perſon daß er der von
der freiſinnigen Partei beantragten Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage zuſtimmen werde Es handle ſich nicht um eine willkürliche
Angliederung der ländlichen Gemeinden aneinander ſondern um eine
Angliederung nach Maßgabe der geſchichtlichen Entwicklung

Abg Rickert freiſ konſtatirt gegenüber Bemerkungen der Vor
redner daß die freiſinnige Partei ihre Bundesgenoſſenſchaft der Regierung
nicht aufdränge Erfreulich ſei daß der Miniſter aus der Aera Bis
marck vor der Mehrheit des Parlamentes plötzlich ſein Kompliment
mache Nur weiter ſo Herr Miniſter Heiterkeit auch namentlich
dann wenn die Parlamentsmehrheit einmal anders zuſammengeſetzt
iſt Gegen die Selbſtverwaltung als ſolche ſich zu wenden habe ihm
fern gelegen Er ſtimme der Vorlage zu mit den beſten Hoffnungen
für die Zukunft

Abg von Heydebrand Ekonf vertheidigt den Standpunkt ſeiner
Partei Das Alte in unſeren Einrichtungen ſei nicht gut weil es alt
ſei ſondern es ſei alt weil es ſei Die konſervative Partei habe
in ihrer Stellung zu dieſer Vorlage nichts geändert ſondern nur die
Form preisgegeben Die Regelung des Jnſtanzenzuges und die Definition
des Begriffes öffentliches Jntereſſe ſeien nöthig und auch zweckmäßig
formulirt Redner empfiehlt die Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe
Die Debatte über S 2 wird geſchloſſen und derſelbe unter Ablehnung
aller Abänderungsanträge angenommen

Abg von Strombeck Ctr beantragt und begründet die Ein
fügung eines neuen S 2a wonach das Vermögen der ren P Land

Abgeordnetenhaus
64 Sitzung

Originalbericht des General Anzeiger
Berlin 9 April

111 Uhr Die durch die Steuerreform nöthig gewordene Vorlage
betr die Aenderung des Wahlverfahrens welche die erforderliche Ver
faſſungsänderung enthält wird gemäß S 19 der Geſchäftsordnung in
i Abſtimmung genehmigt und zwar mit der Aenderung daß
ies Geſetz auch für die Jnſel Helgoland für die es anfänglich nicht

berechnet war Gültigkeit haben ſoll Einer neuen von dem Abg
Francke Tondern natlib beantragten Faſſung wurde von den Abgg
v Hüne CEtr und v Rauchhaupt konſ zugeſtimmt und von
keiner Seite widerſprochen

Sodann folgt die zweite Berathung der neuen Landgemeinde
Ordnung deren S 1 debattelos genehmigt wird

g 2 der Vorlage behandelt die Zuſammenlegung und Auflöſung
leiſtungsunfähiger Gemeinden und Gutsbezirke Die Regierungsvorlage
wollte dies Verfahren beim Widerſpruch Betheiligter durch Königlichen
Erlaß bewirken Die Kommiſſion hat ein beſtimmtes Beſchlußverfahren
des Kreisausſchuſſes mit Beſchwerderecht an den Bezirksausſchuß und

zubemühen ich wage nicht hinunterzukommen da ich Sie nicht

bei der Toilette überraſchen möchte
Frau von Liebermann hatte eine entſetzliche Nacht

zugebracht ſo entſetzlich daß die Stimme ihres Peinigers
die ihr wenigſtens ans Tageslicht zu kommen geſtattete jetzt
wie eine Erlöſung klang Mehr todt als lebendig ſchwankte
ſie die Treppe in die Höhe an deren oberſter Stufe Heinrich
ſie in Empfang nahm ihr den Arm reichte und ſie zum
Sopha führte

Jch werde der gnädigen Frau ſogleich mit einer Taſſe
Kaffee aufwarten ſagte er verzeihen Sie nur daß wir
ihn hier nicht beſſer zu ſerviren vermögen

Er bot ihr eine Taſſe des duftenden Getränkes das
Lüdemann ſoeben aus der Maſchine in die Taſſen fließen
ließ

Frau von Liebermann kämpfte mit ſich Sie war ver
ſchmachtet durchfröſtelt bedurfte dringend einer Stärkung

von der andern Seite widerſtrebte es ihr in Gemein
ſchaft dieſer Menſchen etwas zu genießen auch war die
Furcht nicht ausgeſchloſſen man könne ſie vergiften

Heinrich Fahlteig ſchien ihr dieſe Gedanken von der
Stirn zu leſen

Fuürchten Sie nichts gnädige Frau ſagte er nichts
liegt uns ferner als Jhnen ein Leid zufügen zu wollen

Sie haben Jhren Pakt getreulich gehalten Jhr Leben
kann uns von Nutzen ſein nicht Jhr Tod

Er bot ihr abermals die Taſſe und ſie nahm ſie das
körperliche Bedürfniß überwand alle weiteren Bedenken

Sie trank den ſtarken Kaffee und fühlte ſich dadurch neu
belebt

Haben Sie die Brieftaſche bin ich frei fragte ſie
Sie ſind frei gnädige rau in dem Au enblicke wo

Sie uns geloben über die Vorgänge dieſer Nacht das un
verbrüchlichſte Stillſchweigen zu beobachten Thäten Sie

ſich herauf es nicht ſo würden wir uns zu rächen wiſſen antwortete

gemeinden auf die neu gebildeten Landgemeinden übergehen ſoll
Miniſter Herrfurth hält den bereits in der Kommiſſion ab

gelehnten Antrag für überflüſſig
Abg von Heydebrand konſ hält den Jnhalt des Antrages

zwar für ſelbſtverſtändlich ſtellt aber deſſen Annahme anheim
Abgg Rickert freiſ und Krauſe natlib ſind gegen den An

net weil es ſchädlich ſei etwas Selbſtverſtändliches noch beſonders
zu beſtimmen Der Antrag v Strombeck wird angenommen und als
dann die 88 13 der Vorlage ohne weitere Debatte 8 14 behandelt
das Recht der Steuererhebung der Gemeinden Von dem Abg
von Rauchhaupt konſ iſt ein Antrag eingebracht der die Berück
Fwtianna der durch die neue Steuerreform geſchaffenen Verhältniſſe

ezweckt

Abg Richter freiſ bekämpft dieſen Antrag die Gemeindeſteuer
geſetzgebung werde in nächſter Zeit doch geregelt werden müſſen darum
ſei der Antrag für heute entbehrlich

Die Abgg von Hüne CEtr und von Rauchhaupt konſ
empfehlen den Antrag der hierauf angenommen wird

Alsdann vertagt das Haus die weitere Berathung Eine längere
Geſchäftsordnungsdebatte verurſacht die von dem Präſidenten angeregte
Frage ob infolge der heute vorgenommenen Aenderung des Wahl

Louis Lüdemann Die Brieftaſche iſt nicht in unſern
Beſitz gelangt fügte er hinzu

Hat ſie meine Tochter nicht an den bezeichneten Ort
gelegt fragte Frau von Liebermann und in ihr kämpften
zwei entgegengeſetzte Gefühle Zorn darüber daß Bertha
ihren Befehlen ungehorſam geweſen und Freude daß das
koſtbare Schriftſtück den Banditen entzogen war

Fräulein Bertha iſt Jhren Befehlen pünktlich nach
gekonimen verſetzte Heinrich trotzdem iſt die Brieftaſche
nicht in unſere Hände gelangt

LKüdemann erzählte ihr den uns bekannten Vorfall und
fuhr daun fort

Allem Anſchein nach hat Jhr Fräulein Stieftochter
doch eine Ahnung von der Wichtigkeit des Täfelchens gehabt
und mit jenem Menſchen in Uebereinſtimmung gehandelt
Der alte Fuchs hatte die Frau ſehr richtig beurtheilt
Obgleich er für dieſe Vermuthung nicht den geringſten Anhalt
beſaß ſtellte er ſie auf er wußte was er damit bezweckte

Frau v Liebermann fuhr auf Wie das bätte ſie
gewagt o das ſollte ſie ſchwer büßen

Die beſte Rache die Sie an ihr nehmen könnten
wäre die wenn Sie ſie um die Früchte ihrer Hinterliſt brächten
ſagte Pique Aß und wir wären die Leute Jhnen dazu
behülflich zu ſein

Sie fragte die Dame
Hören Sie mich an gnädige Frau fuhr der junge

Mann fort indem er einen Stuhl in die Nähe des Sophas
zog und ſich darauf niederließ als wir Sie geſtern Abend
aus Jhrem Garten entführten und hierher bringen ließen
waren wir Rivalen Sie beſaßen etwas deſſen wir bedurften
wir mußten uns in deſſen Beſitz ſetzen Heute ſtehen die
Sachen anders Man hat uns gemeinſchaftlich beraubt
Jhre Feinde ſind die unſern wir bieten Jhnen ein Bündniß

Sie mir rief die Dame voll Abſcheu
Fortſetzung folgt
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Mr 64 Sonnabend
ſetzes eine nochmalige Abſtimmung na t ieh g a gen har g nach drei Wochen über dies Ge
Die Abgg Frhr von Zedlitz freikonſ und Hobrecht natlib balten eine folche Abſtimmung nicht für un Auf ren

des Abg Rickert wird die Angelegenheit der Geſchäftsordnungs
komm zur Vorberathung überwieſen

Hierauf wird die Weiterberathung der indeordnunFreitag 11 Uhr vertagt ung der Landgemeindeordnung auf

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 10 April
d uns er Stadtverordueten Verfammlung Montag

en 18 April Auf der Tagesordnung ſtehen 3 für die öffentliche
Sitzung 1 Regulirung der Fluchtlinie für den Brunnenplatz c 2
Genehmigung der Anſchläge für die Titel X A b pos 8 10 12
und 14 des Etats Pro 189192 vorgeſehenen baulichen Herſtellungen
8 Petition Durchführung der kl Ulrichſtraße auf die Olegriusſtraße
vetreffend 4 Verkauf von Wegeterram zwiſchen Grün und Halber
ſtädterſtraße 5 Feſtſetzung der Entſchädigung für das vom Grundſtück
Rathhausgaſſe Nr 5 abgetretene Terrain 6 Einführung einer Gehalts
ſeala für die Lehrer an der höheren Mädchenſchule 7 Abkommen
wegen zu erwerbenden und abzutretenden Straßenlandes vom Grund
ſtück Geiſtſtraße 3738 8 Entlaſtung der Rechnung über den Landwehr
DarlehnsRückerſtattungsfonds pro 1890 9 Ertheilung des Zuſchlages
P re t r ren dem Bauplatz des zSchlachtviehhofes

ür die geſchloſſene Sitzung 10 Anſtel vier PolizeiWachtweiſtern zung luſtellung von vier Polizei
h Das Erſatzgeſchäft hat für den hieſigen Aushebungsbezirk

heute in Freybergs Garten ſeinen Anfang genommen und dauert bis
zum 21 April

Jn der Sitzung der Vorſtände der eommunagalen Vereine
in welcher alle außer dem II communalen Verein vertreten waren
wurden die drei Petitionen betr Amtsgericht Peißnitz und
Miethsſteuer verleſen und einſtimmig angenommen Jn der

Freitag den 17 d Mts im Neuen Theater ſtattfindenden großen
Bürgerverſammlung werden dieſelben der Oeffentlichkeit vor
gelegt werden alsdann ſoll das Sammeln von Unterſchriften beginnen
welches jeder Verein für ſeinen Bezirk ſelbſt in die Hand nehmen
wird Auf Wunſch der Verſammlung gehen wir heute nicht weiter
auf Wortlaut und Jnhalt der Petitionen ein

Die Schülerwerkſtätten in Halle beginnen Mittwoch den
15 d Mts Nachmittags 3 Uhr ihren Sommerlehrgang in Papparbeit
Holzſchnitzerei und Hobelbankarbeit in den bisherigen Schulräumen der
Poſtſtraße Damit tritt an Eltern und Erzieher wieder die Aufgabe
heran eine Gelegenheit zur körperlichen Ausbildung ihrer Knaben zu
benutzen welche für Schüler der Bürgerſchule ſehr nützlich für Schüler
der höheren Schulen aber faſt unerſetzlich iſt um eine bedenkliche Ein
ſeitigkeit der Ausbildung nicht aufkommen zu laſſen Die letzte Aus
ſtellung von Schülerarbeiten hat in erfreulicher Weiſe gezeigt nicht
nur welche Geſchicklichkeiten in einer wöchentlich nur zweiſtündigen
Uebung erlangt werden ſondern auch in welcher Weiſe Ueberlegung
Geduld und Schönheitsſinn gefördert werden Anmeldeſcheine ſind in
Fap Schulen und beim Hausmann der Schule in der Poſtſtraße zu

aben

Stadttheater Der ſtatiſtiſche Rückblick über den zu Ende
gehenden Spielabſchnitt iſt erſchienen und wird vom Sonntag ab an
der Theater Kaſſe und bei den Billeteuren zum Preiſe von 25 Pfg
ausgegeben Der Reinertrag iſt zum Beſten des Stadttheater
Penſtonsfonds beſtimmt Am Sonntag findet die letzte Farben
Abonnements Vorſtellung gelb ſtatt und geht Wagner s Werk Die
Meiſterſinger von Nürnberg in Scene Am Montag Abend findetgelegentlich des letzten Gaſtſpiels von Friedrich Haaſe die 210 und

letzte Paſſe partont Vorſtellung ſtatt Die Dienstags Sonder Vor
ſtellung in welcher ſich Herr Demuth und Frl Prosky vom hieſigen
Publikum verabſchieden erfolgt zum Vortheil des Stadttheater
Penſionsfonds

Der Neuban mit Hinderniſſen erweiſt ſich im Wal
hallathegater als ein Kaſſenmagnet allererſten Ranges Man muß
dieſes tolle Treiben auf einem Neubau wie übermüthige und nicht allzu
fleißige Maurer es in Scene ſetzen und welchem in buntem luſtigem
Durcheinander friedliche Bürger harmloſe Straßenpaſſanten ganze
Omnibuſſe ſammt Kutſcher und Pferd ja ſchließlich ſelbſt die heilige
Schutzmannſchaft e zum Opfer fallen geſehen haben um die ent
feſſelten Lachſtürme die allabendlich die Räume des Walhallatheaters
durchbraufen zu begreifen

Reunboote Heute erhielten per Bahn zwei Halleſche Clubs
und zwar der Halleſche Ruder Verein ein rer Ausleger Renn
boot der Ruderelub Sturmvogel ein 4rer Halbausleger Gig
Hoffentlich kann die Ruderei bald wieder beginnen

Ueberfahren Jn der Merſeburgerſtraße gingen geſtern Nach
mittag dem Kutſcher Sch von hier die Pferde mit dem leeren Wagen
durch Bei dem Verſuche die Thiere aufzuhalten kam er zu Falle und
ſo unglücklich zu liegen daß ihm die Räder über den Oberkörper und
ein Bein hinweggingen Der anſcheinend ſchwer verletzte Mann
wurde nach der königl Klinik verbracht wo indeß nur einige erhebliche
Quetſchungen am Körper konſtatirt werden konnten

Sturz vom Gerüſt Geſtern Nachmittag verunglückte auf
einen Neubau am Schulberge der Arbeiter F aus Giebichenſtein in
dem er in Folge eines Fehltrittes aus der Höhe der dritten Etage
herabſtürzte Außer einer Verletzung am rechten Fuße hatte er vor
wiegend nur ungefährliche Quetſchungen des Oberkörpers erlitten

Schuſtverletzung Der 14 Jahre alte Sohn des Handarbeiters
L in Canena war geſtern beauftragt auf dem Felde durch Abgabe
von Schüſſen aus einer alten Piſtole die Krähen zu verſcheuchen
Beim Hantiren mit der Waffe entlud ſich ein Schuß und die aus
Schrot und Steinen beſtehende Ladung drang dem jungen Manne durch
die linke Hand

Ein Akt großer RNohheit ſpielte ſich geſtern Abend auf der
St ſchen Herberge auf dem kl Sandberg ab Die als Gäſte anweſen
den Bahnarbeiter K und Arbeiter H von hier geriethen mit einander
in Wortwechſel der in Thätlichkeiten ausartete Jin Verlauf derſelben
ergriff H einen Eiſenſtab und ſchlug den K ſo heftig damit über den
Kopf daß dieſer ſtark blutete hierauf ergriff er denſelben und warf
ihn zur Treppe hinunter wobei K ſo unglücklich fiel daß er einen
Bruch des Knöchelgelenkes erlitt

Zuckerwaſſer Der Schiffer Heinrich Sch aus Alsleben hatte
auf ſeinen Kahn bis geſtern Nachmittag 3000 Centner Melaſſe an der
Zucker Raffinerie an der Gerberſaale geladen und beabſichtigte nun
den ſo beladenen Kahn die Saale ſtromguf und nach der Schleuſe zu
fahren Jn der Nähe der neuen Gasanſtalt auf dem Holzplatze kam
jedoch derſelbe beim Wenden gegen die ſtarke Strömung die den
Kahn mitten durchbrach worauf dieſer bald in dem ſtark ange
ſchwollenen Strome verſank Die aus dem Eigenthümer und feinen
beiden Söhnen beſtehende Beſatzung konnte ſich noch rechtzeitig retten

Selbſtmordverſuch Die unverehelichte P aus Kroſigk bei
welche wie wir geſtern berichteten am Dienstag Mittag

plötzlich aus ihrem Dienſtverhältniß bei dem Kaufmann U in der
kl Märkerſtraße verſchwunden war hat ſich inzwiſchen wieder gefunden
Dieſelbe hat ihrem Vorhaben getreu den Verſuch gemacht ſich durch
Oeffnen der Pulsadern das Leben zu uehmen dieſe Abſicht
aber nicht erreicht Eigenthümlich ſind die Nebenumſtände welche ſich
an die grauſige That knüpfen Nach den eigenen Mittheilungen des
unbeſcholtenen Mädchens hat ſich daſſelbe nachdem ihm wegen unbe
deutender Vergehen ernſte Rügen von Seiten der Herrſchaft ertheilt
worden mit einem Tiſchmeſſer nach dem Keller begeben und dort
die Pulsader zunächſt des linken Armes zu öffnen verſucht Der durch
die Schnittwunden herbeigeführte erhebliche Blutverluſt hat eine Ohn
macht des Mädchens zur Folge gehabt aus welcher daſſelbe erſt geſtern
Miltag alſo nach Verlauf zweier Tage wieder erwachte Von Reue
und Lebensluſt zugleich getrieben erſchien die Vermißte bald darauf
wieder vor ihrer Herrſchaft welche Angeſichts des Zuſtandes der
Aermſten ihre Ueberführung nach der königl Klinik veranlaßte Die
Verletzungen ſollen nicht lebensgefährlich ſein ſodaß eine Wieder
herſtellung des bedauernswerthen Mädchens in ſicherer Ausſicht ſteht

ardinen Teppiehe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Brand im Keller Vorgeſtern ging der Arbeiter M in den

zu ſeiner Wohnung Parkſtraße 7 gehörigen Keller um etwas zu
holen Er zündete ein Streichholz an und warf daſſelbe hierauf noch
brennend zu Boden Sofort entſtand Feuer denn in dem Keller
lagerten Stroh Brennholz und Kohlen doch konnte daſſelbe durch M
und einige hinzugekommene Hausbewohner glücklicher Weiſe noch ge
löſcht werden

Ans Nah nnd Fern
Berlin 9 April Ein Mord und Selbſtmord

verſuch iſt im Hauſe Händelſtraße 15 verübt worden Dort führt
der 28 Jahre alte Schankwirth Studt der unverheirathet iſt das
auf den Namen ſeiner Mutter eingetragene Geſchäft im Haushalt iſt
noch ſeine Schweſter Martha thätig Studt war über den
Mutter gemachten Vorwurf eines Kohlendiebſtahls empört Er äußerte
ſeiner Mutter gegenüber daß er die Schande ſie des Diebſtahls be
ſchuldigt zu wiſſen nicht überleben könne und ſchlug ihr und ſeiner
18jährigen Schweſter vor gemeinſchaftlich ans dem Leben zu ſcheiden
Die Beiden waren aber damit nicht einverſtanden Jn der Nacht zum
Donnerstag nun ſchlich ſich Karl Studt in die Küche holte ſich ein
ſcharf geſchliffenes Schlächterbeil und ſchlug damit auf den Kopf ſeiner
ſchlafenden Mutter Die Unglückliche erwachte hielt die linke Hand
zum Schutze auf ihr Haupt und erhielt noch mehrere Schläge Jn
zwiſchen war ihre Tochter erwacht ſchrie laut um Hilfe und flüchtete
auf den Hof worauf der Mörder von ſeinem Opfer abließ Die
Schwerverletzte konnte ſich noch bis zur Wohnung des Hausverwalters
ſchleppen wo ſie blutüberſtrömt zuſammenbrach Als nun Haus
bewohner in die Studt ſche Wohnung eindrangen fanden ſie den
Mörder mit durchſchnittenem Halſe auf dem Fußboden der Kammer
liegend er hatte ſich mit ſeinem Taſchenmeſſer die Verletzung bei
gebracht

Hamburg 9 April Zum Tabakdiebſtahl Die Unter
ſuchung wegen der im Freihafengebiet verübten Tabaksdiebſtähle nimmt
einen ungeahnten Umfang an Geſtern iſt auch der Cigarrenfabrikant
Neuſchwender in Altong verhaftet worden Dem Anſcheine
nach befinden ſich die Hauptſchuldigen ebenfalls in Altong Mehrere
der Verhafteten haben bereits Geſtändniſſe abgelegt Einer der Haupt
betheiligten hat ſich ſeiner Feſtnahme durch Selbſtmord entzogen

Altenburg 9 April Unſer Kaiſer Wilhelm Denk
mal wird beſtimmt am 21 d M enthüllt werden Zur Theil
nahme an der Feier ſind u A Einladungen ergangen an Generalfeld
marſchall Grafen v Blumenthal den kommandirenden General
des IV Armeekorps General v Häniſch den Diviſionsgeneral
Generallieutenant v Blume und den Brigade Kommandeur General
major v Hagen

u Erfurt 9 April Uhrendiebſtahl Während geſtern
Abend ein Reiſender eines Berliner Uhrengeſchäfts aus ſeinem Logir
zimmer abweſend war wurden ihm aus demſelben mittels Erbrechen
des Koffers eine Anzahl goldene Herren Anere Remontoir Uhren zum
Theil vorn mit Kapſel im Werthe von ca 600 700 Mk geſtohlen
das leere Etui hatte der Dieb zurückgelaſſen Auch weitere Uhren die
ſich in einem zweiten Etui befanden hatte der Dieb unberührt gelaſſen

Heiligenſtadt 9 April Einbruchsdiebſtahl Jm
Nachbardorfe Hauthen iſt am Montag früh im Hauſe des dortigen
katholiſchen Pfarrers ein Einbruchsdiebſtahl verübt
worden Dem Diebe find 507 Mk baares Geld und Rentenbriefe der
Provinz Sachſen im Geſammtbetrage von 6375 Mk in die Hände ge
fallen Ueber die Perſon des Spitzbuben herrſcht noch vollſtändiges
Dunkel

Wiesbadenu 9 April Kongreß für innere Mediein
Der heute von 300 Aerzten beſuchte Kongreß für innere Medicin
ernannte Virchow zu ſeinem bevorſtehenden 70 Geburtstage zum
Ehrenmitglied Eine beſondere Deputation überbringt ihm das
Ehrendiplom Der Kongreß wurde heute geſchloſſen Der nächſt
jährige Kongreß findet in Leipzig ſtatt

Cuub a Rh 9 April Ein Nationaldenkmal für
den Feld marſchall Blücher ſoll in der Nähe unſeres Ortes
zur Erinnerung an den denkwürdigen Uebergang in der Neujahrs
nacht 1814 errichtet werden Der Grundſtein wird mit kaiſerlicher
Genehmigung am Gedenktage der Schlacht von Waterloo am 18 Juni
d gelegt das Denkmal ſelbſt wird am Tage der Schlacht an der
Katzbach 26 Auguſt in einem noch zu beſtimmenden Jahre enthüllt
der Kaiſer ſtellte ſeine Anweſenheit bei einem dieſer patriotiſchen Feſte
in Ausſicht

München 9 April Attentat auf einen Militär
poſten Heute früh wurden von einem Lieutenant a D auf
einen Militärpoſten zwei Revolverſchüſſe abgefeuert welche fehl
gingen Der Lieutenant wurde nach verzweifelter Gegenwehr mit Hilfe
herbeigeeilter Leute feſtgenommen und in Gewahrſam gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Privatelegramme des General Auzeiger

Wien 10 April 8 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein Regierungs
erlaß macht auf die Ungeſetzlichkeit aufmerkſam daß die
Arbeiter am 1 Mai eigenmächtig feiern wollen die Re
gierung erklärt daß in den Staatsetabliſſements den Arbeitern
nicht freigegeben werden würde

V Belgrad 10 April 8 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Königin
Natalie wird am 27 April Serbien verlaſſen und nach Odeſſa
gehen

A Sofig 10 April 8 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Regierung trifft umtffaſſende
militäriſche Vorkehrungen an der ſerbiſchen Grenze
500 Pioniere ſind beſchäftigt das ſchwierige Terrain zwiſchen
DragomanSlivnitza und Molowna zu befeſtigen Täglich gehen
in regelmäßigen Zügen Abtheilungen von Jnfanterie nach Zaribrod
ab um den dortigen Truppenſtand zu verſtärken 48 ſchwere
Geſchütze mit Armirung ſind aus der Kruppſchen Fabrik in Eſſen
eingetroffen

P London 10 April 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Lord Randolph Churchill
hat auf dem Wettrennen City and Suburban eine Million
Pfund gewonnen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Pulverexploſion in Zanzibar
W B London 10 April 12 Uhr 30 Min Mittags

Der Times wird aus Zanzibar gemeldet Jn der
Nähe des Palais des Sultans fand eine Pulver
exploſion ſtatt vier Perſonen wurden getödtet zahl
reiche darunter einige bis zur Unkenntlichkeit verbrannt
oder beſchädigt Die Exploſion iſt wahrſcheinlich in einem
Gange des Pulvermagazins durch Licht herbeigeführt
worden

ſeiner

Naumburg 9 April Thüringer Blätter melden daß
Lieutenant von Blume wegen der hieſigen Vorgänge zu drei
Monaten Feſtung und 15 Jahren Zurückſetzung im
Avancement verurtheilt worden ſei Bekanntlich handelte es

ſischcdechen Portieren Möbelstoffe läuferzeuge Erumnmer S
in großartiger Auswahl zu ſehr billigen feſten Preiſen

11 April Sette 3
ſich um einen mittelſt requirirter Soldaten auf Naumburger Bürger
gerichteten nächtlichen Angriff bei welchem mehrere Ver
wundungen vorkamen

Berlin 9 April Der Kaiſer ernannte die aus dem
Verbande der Mitglieder der k Schanſpiele geſchiedene Künſtlerin
Klarg Meyer zum Ehrenmitgliede der Bühne eine in
Berlin bislang nur Fran Blumauer verliehene Anszeichnung

Hamburg 9 April Die Hamb Nachr erhalten an
ſcheinend von einer der ruſſiſchen Botſchaft naheſtehenden Seite

Mittheilungen über die Verlegung der 22 ruſſiſchen
Diviſion von Nowgorod nach der öſterreichiſchen
Grenze Sie bezeichnen die Maßregel als eine ſolche wie ſie in
Deutſchland täglich vorgenommen werde nämlich als einheitlichen
Ausban der Armeekorps etwas Bedrohliches biete die Maßnahme
keineswegs

Bochum 9 April Die aus Paris zurückgekehrten Dele
girten verwahren ſich gegen das Treiben des Bergmanns
Schröder in Paris und machen ihn für die Folgen im Ver
bande verantwortlich Die Meldung daß deutſche Delegirte auf
den Gräbern der Kommuniſten Kränze niedergelegt wird
als falſch bezeichnet

Düſſeldorf 9 April Ein Unteroffizier des 39 Ju
fanterie Regiments hierſelbſt wurde durch das Kriegsgericht wegen
ganz unerhörter Mißhandlung von Soldaten der betreffenden
Kompagnie zu achtzehn Monaten Feſtungshaft und
zur Degradation verurtheilt Jn dem genannten Truppentheil
dienen ſehr viele Elſaß Lothringer dieſelben hatten ſ Z allerlei
Dranugſale durch den Verurtheilten zu ertragen

Wien 9 April Geſtern fand in Budapeſt zwiſchen dem
Reichstagsabgeordneten und gleichzeitigen Redakteur des Regierungs
blattes Nemzet Gazary und einem Cornuet Offizier ein
blutiges Säbelduell ſtatt Anlaß dazu gab ein Artikel im

Nemzet welcher in maßvoller Weiſe die Vorgänge der Stadt
Bari beſprach wo dem Bürgermeiſter wegen einer Aeußerung
über das Offizierkorps von mehreren Offizieren gedroht wurde
daß er mit der Hundepeitſche gezüchtigt werden ſolle Beide
Duellanten wurden verwundet

Ein furchtbarer Aprilſcherz
Vudapeft 9 April Einen Tag nach Oſtern hatte die

Bäuerin Johanna Bere in Szeghalom von Budapeſt einen Brief
erhalten Freudig öffnete ſie denſelben dann nachdem ſie ihn ge
leſen ſtürzt ſie vom Herzſchlag getödtet zuſammen Die 18jährige
Tochter der Bäuerin erſchrickt gleichfalls bekommt Krämpfe und
ſtirbt zwei Tage ſpäter Jm Briefe ſtand daß der Sohn der
Bäuerin welcher Soldat und Kompagnieſchuſter iſt erſchoſſen
wurde weil er auf die Bakanceſen des Regiments ſchiefe Abſätze
machte Die Mutter ſolle ſich tröſten da der Sohn ein ſchönes
Begräbniß mit Regimentsmuſik und im Beiſein der Geuerale
hatte Der Brief war nicht unterſchrieben Man telegraphirte
nach Budapeſt der Sohn kam mit dem erſten Zug nach Hauſe
und faud Mutter und Schweſter anf der Bahre Nach dem Ver
auſtalter des unglücklichen Kaſeruenſcherzes wird gefahndet

Mailand 9 April Auf dem am nächſten Sonntag hier
ſtattfindenden internationalen Kongreſſe für die Arbeiter
rechte werden die deutſchen Sozialdemokraten durch Profeſſor
Jacoby vertreten ſein Bisher ſind 400 Theilnehmer ange
meldet

Paris 9 April Das Schwurgericht der Seine ver
urtheilte den Anarchiſten Breuil wegen Verbreitung eines in
London erſchienenen zum Mord aufreizenden Blattes zu 2 Jahren
Gefängniß

Dar es Salaam 9 April Gouverneur Baron Soden
und der bisherige Reichskommiſſar v Wißmaunn ſind zuſammen
an Bord des Kreuzers Schwalbe hier eingetroffen von
17 Salutſchüſſen begrüßt Zum feierlichen Empfang hatten
ſich alle Chefs und zahlreiche Offiziere der Schutztruppe alle
übrigen Deutſchen der Generalvertreter der deutſch oſtafrika
niſchen Geſellſchaft die Herren der katholiſchen und proteſtantiſchen
Miſſion alle angeſehenen Araber darunter Soliman ben
Nasr der im vorigen Jahre in Berlin war die reichen Jndier
ſämmtlich mit zahlreichem Gefolge eingefunden ferner waren der
Kommandant der Schutztrnppe Premierlientenant v Zalewski
Chef Johannes Lieutenant Schmidt und Dr Bumiller
zugegen Ganz Dar es Salaam prangt im Feſtſchmuck Major
v Wißmann hat die Regierungsgeſchäfte dem Baron Soden über
geben

Coursbericht
Börſe vom 10 April 1891

Dividende Zins ginz Cours
für o termin fus Notiz

49 Halleſche Stadt Obligat 1882 S u 10 4 1102,756

3 18841 u 10 95,50 G31 1886 u 10 31 96,25 B31 Erfurter Stadtanleihe u 10 h31 Naumburger Stadtanleihe u u 7 86 96,25 G
40 Pfandbriefe d Prov Sachſen S ru 7 4 102 bz G
490 Sächſ Provinzial Obligat S hu 7 4

31 do Zu 98 B31 Unſtrut Regul Obligat do Zu 96,50 G
40Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf u 101 4 100 G49HypAnl d Cröllw Pap F S ſru 4 99,75 G
43 A d Hall Brauer Mich u 4 99,50 bz40 H Anl d Gewerkſch Ludwigll S UUru z 4 99,25 B
49 H Anl d Naumb Brk G ru a 4 99 H41 Werſchen Weißenfels Obl u 4 102,756G
41 Sächſ Thür Braunk Anl U u 4 102,506
Halleſche Bankvereins Actien 18380 9 5 165 bz
Spar und Vorſchuß Bank Actien 1890 9 l 1 4 129 G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889900 5 4 1105 G
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889/90 82 4Zuckerraffſinerie Halle Actien 188990 16 10 4 1471 B
Sächſ Thür Braunk Stamm Act 1890 9 1 4 150 G
Sächſ Thür Braunk St Priorit 1890 9 do 5 150 G

WerſchenWeißenf Braunk Actien 1889/90 11 4 165 G
Dörſtew Rattm Braunk A 1889/90 8 4
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 188990 7 4 1108,25G
Naumburger Braunk Actien 1885/90 6 I 4
Hall Brauerei St A Michaelis 1889 90 0 o 4Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5 r
Act Brauerei Feldſchlößchen 188990 7 do 4 112 B
Cröllwitzer Papier Fabrik Actienj 1889/90 8 h 4 1144 B
Zeitzer MaſchinenbauA Schäde 188990 20 u 4
Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1890 35 h 4Halleſche Straßenbahn 1890 6 I 4 1127 G
Hildebrand ſche Mühlenwerke 1889/90 12 U 4 151 G
Cönnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 I 5 v
Landsberger Malzfabrik Actien 188990 12 5 210 B
Niemberger Malzfabrik Actien 188990 9 15 4 1105 B
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 8 4 71 B
Kuxe d Bruckd Nietl Bgb Ver l o feo 190 G
Kuxe d Conſolid Pfännerſchaft ſco ſco 260 G
PackhofsActien fco feo 99 GDie Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
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Neuheiten
Umhängen Jachets Prornenaden u Regenmänteln

Kinder Mäntel Kinder Jäckchen Kinder Kleider
empfiehlt

Bruno Freitag
HIaIlIle a S

11 April Nr 84

Des Dre zu 2 s on

S

Daunendecken Steppdecken Reisedecken Wollene dSohlafdecken und Pkerdedecken

empfiehlt in reicher Auswahl II C Weddy ocenicke
Milch Stube
Zmal täglich friſche Milch

Neben meinem Milchgeſchäft
Rrüderstrasse 16

eröffnete heute eine Milchſtube und em
pfehle dieſelbe z Gebrauch von Milch
kuren einem geehrten Publikum

E Kensten
Rittergut Zſcherben

Mein

Inſektenpulver
tödtet ſämmtliche Jnſekten gleichviel ob
kriechend oder fliegend als Flöhe Wanzen

Motten Schwaben c

PDrnst Jentzseh
Leipzigerſtr 31 Rothes Kreuz

Richter
appr Hellgehülfe n Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Segen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Kegoelspioloe
Pockholzkugeln

empfiehlt in großer Auswahl

KRerm Taube
Drechslermeiſter Kl Saudberg Z
Damengarderobe e perſ

Bernburgerſtraße 1 1 Tr

inder Jrage

Sonnabend den l April Abends 6 Ahr
Schlufz des Ausverkaufs

der aus der

Solmar Böning then oncursmaſſe
herrührenden Waaren

welehe zu jedem annehmbaren
Preiſe abgegeben werden

Es find noch vorhanden
Prima Kleiderſtoffe hochelegante ſeidene Veſatz

ſtoffe farbige Seidenſtoffe Grenadines
Kattune Mouſſeline Trieottaillen geſtickte Vall

roben und Damen Confeetion

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit 2 neuen Federn beiGuſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 pPreiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungsſchreiben

Hühneraugen Mittoel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
von Hühneraugen u jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apothele Geiſtſtraße 17

H Dankel
Haushaltungsschule

mit Penſiongat
Halle a Laurentiusſtraße 7
Jn meiner Haushaltungsſchule finden

noch einige j Mädchen im Alter von 14
bis 20 Jahren Aufnahme Anmeldungen
baldigſt erbeten Näh auf gefl Anfragen

Lina Sellheim
s OrſG

Spitzkorke 1000 Stück Mk 5
Bierkorke 1000bei 5000 Stück à 25 Pf billiger

Preiſelbeeren Pfd 25 Pf
bei 10 Pfd 22 Pfg

Pfeffergurken ff Pfd 80 Pf
ertra klein 40

offerirt

Joh Kraubz
Drogerie B Walther

Glauch Kirche 13 u Steinweg 29
empfiehlt

Maler l Mauroer
Farben

ſowie alle anderen in das Fach ſchlagenden
Artikel zu äußerſt billigen Preiſen

aus prima Elsasser Coeper u Mada

berſte Arbeit empfehlen
in großer Auswalbl

polam nur neueſte Muſter garantirtänt waſchecht anerkannt guter Sitz und ſau

e das Stüch II
G Henze Nachf ub Doebe 22 Schülershof 22

n

Reiche Auswahl 222

u J Pewin
Kleicderstoffen

setzen mich in den Stand alle für diese Saison erschienenen Heuheiten wie

zu ganz besonders billigen Preisen abgeben zu können

Haile Saale

Caros Travers Bomben und aparte Gewebe einfarbiger Stoffe

n Nur haltbare bewährte Qualitäten 222
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